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Bücherschau
Jugendbücher.

Münchner Jugendbücher, herausgegeben von Jo-
sef Prestel. — Verlag Josef Kösel à Friedr. Pustet,
München. — Preis pro Band in Halbleinen 1 Mk.

Band 7: Laßt uns das Kindlein grüßen, von Elsa
Kruis.

Band 8: Der Knabe des Tell, von Jeremias Gott-
helf.

Band 9: Der Jäger aus Kurpfalz, von Leop. Reiß.
Band 19: Ahoi! Von Hs. Fr. Blunck und Helene

Pages.
Band 11: Wanderjahre eines deutschen Malers,

von Fr. Wasmann.
Band 12: Die Karawane, von W. Hauff.

Die Münchner Jugendbücher sind wirkliche Ju-
gendbücher! Die Auswahl ist inhaltlich einwand-
frei; auch die äußere Aufmachung muß die jugend-
lichen Leser gewinnen: ein schmucker, solider Ein-
band und einige treffliche Bilder. Für Jugend-
bibliotheken besonders empfehlenswert! I. T.

Muckipuckis wundersame Fahrte» «ud Abenteuer,
von Rich. Zoozmann,' mit 74 Federzeichnungen von
Kurt Lange. — Verlag Frz. Borgmeyer, Hildis-
heim. — Preis geb. Mk. 5.59.

Rich. Zoozmann hat hier der Jugend ein Mär-
chenbuch von seltenem Reiz geschenkt. Er führt sie

in die Tiefen des Meeres, ins Innere der Erde,
hinauf in die Sternenwelt und schließlich auch wie-
der heim ins Elternhaus, lleberall kommt ein köst-

licher Humor zur Geltung. I. T.

Das Eottesfensterlein» von El. Behrend, mit
Zeichnungen von K. Lange. — Verlag Frz. Borg-
meyer, Hildisheim. — Preis geb. Mk. 4.—.

Zwei Kinder, Hildegard und Rudolf, haben
allerlei kleine Erlebnisse durchgekostet, die ihnen
fürs ganze Leben zur Lehre werden. Ein Buch für
Kinder der Unter- und Mittelstufe der Volksschule.

I. T.

Kinderland. Was Mensch und Tierlein zu er-
zählen wissen, von I. M. Jünemann, Zeichnungen
von T. Ramsay. — Verlag Frz. Borgmeyer, Hil-
disheim. — Preis geb. Mk. 3.—.

Hübsche Eeschichtlein, die im Erzählergewande

die jugendlichen Leser zur Naturbeobachtung an-
leiten wollen. I. T.

vüldenkettlein. Fünfzig neue Kinderlieder, von
Alb. Sergel. — Verlag Frz. Borgmeyer. Hildis-
heim.

Das sind nicht „Lieder ohne Worte", sondern
Lieder ohne Melodien, die sich die Leser erst hinzu-
komponieren müßten. Manche dieser Eedichtlein
find gut, auch die Zeichnungen originell, wenngleich
der Sinn da und dort den Kindern etwas hoch ge-
nug liegt. I. T.

Reclam-Bücher. — Verlag PH. Reclam, Leipzig.
Preis pro Heft 49 Pfg.,' geb. 89 Pfg.
Der stumme Ratsherr, von W. H. Riehl.
Das Spielmannskind, von W. H. Riehl.
Der Stadtpfeifer. — Rheingauer Deutsch, von W.

H. Riehl.
Joerg Muckenhuber. — Die Werke der Barmherzig-

keit, von W. H. Riehl.
Moderne Erzähler, .2 Bde., herausgegeben von

Fronemann.
Märchennovellen.
Deutsche Sagen, von Brüder Grimm.
Till Eulenspiegel.
Der Dilldapp, von El. Brentano.

Reclams Universal-Bibliothek enthält eine große
Reihe guter Erzählungen, zu welchen auch die vor-
liegenden zu zählen sind. J.T.

Lebensfrühling, vormals Kindergarten. Jllu-
strierte Zeitschrift für die schweizerische Schuljugend;
erscheint halbmonatlich im Verlag „Waldstatt", Ein-
siedeln. — Preis pro Jahr im Einzelbezug Fr. 2.29,
bei Kollektivbezug Fr. 2.—.

Die katholische Schweizerjugend, findet hier ge-
diegene Unterhaltung und Belehrung. I. T.

Lehrerzimmer
Die Artikelserie „Glauben und Nichtglauben"

wird in nächster Nummer fortgesetzt. — Verschie-
dene Einsendungen mußten auf eine spätere Num-
mer verschoben werden. Wir bitten um gütige
Nachsicht. D. Ech.

Redaktionsschluß: Samstag.
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